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^ ^ " > ) Nr, 40«»,

Gl'innmmg

Budeine.

Von bem k. k. Aczirksamle Wippach
als Gericht wild dcn nnbclannlcn Ausprc-
chcrn an die Wici>parcclle Nr. 365 dcr
Stencrgcmciiide Bndeinc hiermit criuncrt:

l^s hade Peter (^nrt von Budcinc
Nr. 84 wider dicsclbcn die Nlagc auf Er«
schlmg obiger Parccllc ^u!) !<ll«!<. 20tcn
October I860, Z. 4669, Hieramts eingc^

lm'g d.c ^ag,c,^n,g auf den

l ' l - A p r i l 1 8 6 7 ,

früh 9 Nhr, mil dcm Anhange dcS 8 29
G. O. angcordnct nnd dcn Gellsten weacn
ihres unbekannten Aufenthaltes Franz ss^,,
von Bndcinc als <.'u>!,l<»r :,<! l>l.!u»! ^ i f
ihre Gefahr i»id Kosten bestellt wlndr.

Dessen werden dicsclben zu dein Ciidc
verstäodigct, daß sie allenf>M zn rcchlcr
Z l i l selbst zu crschcineu oder sich eine»
andcrn Sachwalter zn licslcllcn lnid anhcr
namhaft zu machcn haben, widrigcnö dicsc
Nechtssachc mit dcm cnifgcsttlltcn Cnralor
verhandelt weiden wird.

K. k. Vcziiksamt Wippach als Gericht,
am 10. November 1806.

(63—1) Nr. 5M.

Ncaffulninlll^
dritter crcc. Frilbictung.

Vom k. k. Äeziltöamlc Krainbliig als
Gericht wild hieniit kund gemacht: ^s
werde die mit Acschcio vom <̂ . Jänner
1^>6, Z . 82, a»f den N . M a i 1806 an>
acoidi'ct gewesene, jedoch sistirlc drille cz-c«
enliue Fcillnctlnia dci> dem Herrn (5o>nad
locker von Kraiüdurg achori^cn, im M t i <
scheu Grnüdbnchc >lil> (5. < Nr. 138 nnd
130 vorlomultlldcn HanscS weacn schnl-
digcn 400 si, o. ^ ^. icussumirt, nnd zn
dcicn Vornahme die Tagsatzima ans den

6. F c b r n a r 1 8 6 7 ,
Vormittags 0 Uhr, m t dcm vorigen An«
hange hiciamtö angeordnet.

tt. k. Bezirksamt Krainbnrg als Gc-
richt, am 24. October 1866.

Nr^57207

Neasslllnirllltg
dritter erec. Feilbietllug.

Vo::: l. k. BczirlSamlc Krainbnig als
Geiicht wird bclannt gemacht, es sei iibcr
Ansuchen der Hclcna bischen von ssla!n<
l'llra gegen Aaühelmä ttonz von Gc'rilschc
die mit dcm Bescheide vom 13. Dcccm-
bcr 1865, Z. 5>.-i^, auf dcn 5. Septein-
bcr 1806 angeordnet gewesene nnd später
sistirlc dritte r^ccutivc Fcilbiclung dcr dem

Gegner gchö'iigcn, im Grnndl'uchc dcr
Hcrijch^ft Stcin zn Vigann .x»!) Urb.-)lr.
322, dann St , Vconardi .̂ u!i Urb. Ztr. 2
und Gut Hüflein >u!) Uib.-Nr. 336 ein«
gcllngcncn ^lealiläten und der Fahinissc
rcassumirt und zu deren Vornahme die
Tags^uug auf dcn

0. F e b r u a r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, im Olle dcr Reali-
täten und dcr Fährnisse mit dcm vorigen
Anhaiigc angeordnet worden.

K. t. Bezirksamt Kraiuburg als Ge-
richt, am 9. November 1866.

( 7 8 - 2 ) Nr. 8002.

Dritte erec. Feilbietmtg.
Vom l. k. Bczirköamtc Planina als

Gericht wird im Nachhange zn dcm Edicte
vom 15. November 1866, Z. 8002, in dcr
Execnlionosnchc des k. k, Vlcrars, dnrch die
k. k. Finanzpiocuralnrsablhcllung von ^ai<
bach, gegen MatlhänS Znldcrö,c von Zirlniz
I'l". 35 si. <>. «. l!. bclannl gemacht, daß
znr zweiten Ncalfcilbictnngotagsatzuna. kein
Kanflusligcr crschicncu ist, wcöhalli

am 26. J ä n n e r 1 8 6 7

zur dritten Tag sitzn na. gcschriticn werden
wird.

K. l. Vezillsamt Planina als Gericht,
am 25. December 1866.

( 6 0 - 2 ) Nr. 5 l77.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. k. Aezirksamlc 5traiubnrg

als Gericht wird hicmil bekannt gemacht.-
t>S sei über das Ansuchen des Johann

Aschmann von Fcisli iz, durch Dr. Burger,
gegcu Johann Marhouc von Schcje wegen
aus dcm gerichtliche» Vergleiche vom I ltcn
Ma i 1866, Z. 2536, schuldiger 200 ft.
ö. W. l-. «. c. in die creeutive öffeutlichc
Versteigerung der dem Achtern gehörigen,
im Grnudbnchc des Pfarrhoses St . Mar-
tin 5u>, Urb.. Nr. 30 vorkommenden Rea»
lilät sammt An» nnd Zngchö'r, im ge-
richtlich erhobenen SchätznngSwcrlhc von
2893 fl. 80 kr. ü. W., gcwilligct nnd zur
Vornahme derselben dic drei FcilbictnngS-
Tagsatznttgcn anf den

8. F e b r u a r ,
8. M ä r z und
9. A p r i l 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hicramls
mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilznbietcndc Realität nur l'ci dcr letz«
ten Feilbictung auch nntcr dcm SclMnngs«
wcrlhc an den Meistbietenden hintangcgc-
bcn wcrde.

Das Schätznngsftrotokoll, der Grnnd-
buchsertiact nnd die ^icitittionöbcdingi'issc
sonnen bei dicscm Gerichte in ds» gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt ssrainbnrn als Gericht,
am 26. October 1866.
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Bazar 1867 Nr. 3
ist in der

RiifliiiaiHliiiii»' der I<r. v. Kleiniuayr & Fed. Bainbcrg
soebon angekommen.

Priinumorationen werden noch angenommen und die bereits erschienenen
Nummern nachgeliefert.

Prünumerationspreis für Laibach mit der Zustellung ins Haus pro Quartal
1 fl. 73 k r . , mit franco Zusendung per Post 2 fl. 2 5 Kr.

I Maiiiifactur-Waareii-Lagcr |
Das

Leinen-, Tuch-9 und Schiiittwaarcii-Gcschui%
des

Matthäus Treun
cin|ific!ilt soin neu assorlirles Lager von allen in dieses I-'mli einschlagenden Artikeln,
insliesonders :

l i C l l i e i l w n u r o min den renommirtesten Fübriken unter C:uniilio fiir
pclit Leinen: Kuniburffcr Weben, Irlilnder, Hollfmder, Leder-, Garn-, und
l lausleinuanriefi , alle Gattungen Tisch- und Handtuchzeugo , Tischtüclior,
ScrvieHen, Tasclffcdcrk» n ('», 12, ü i Personen, Kassecüirlicr, l)esser<-Sor-
VieKeil , wei^se mul l";irliij,'ü LoilKMl-SlU'ktücher, woisse <»radl , farbige Ik'tt-
und 31öl)('l-Zvvillioho, alle Gattungen »Strick- und XähzAViliiO etc.

T l l f h n n n i ' C S Comnlelu Auswahl glatter TllcIlC in iteliobigon Farbon,
allo Gattungen J{ot'k-, Hosen- und ^lilntelslollV, Wallinoll und Flanell e t c

]?lrti»«ll'«<»4iii2*: Alli- Sorien Cottoniiia, Miulnpolaa , Sdinürl ui:d
Piquet-llarclient, l'ercails, Vapeur, VorIiai»^-3Iusselin ; vollständiges Soiii-
miMit Dniiicn-KleiderstolTe, Orleans, Wollatlas, Thibet, (achemir, Mohair,
Percalin, «rliwniv.e ltauniwoll- und Seiden-Nanmite, Schaswoll- , Seidon-
nnd CottoiitfU-her, jede helieliigo F u t t e r w a a i e , I'otteudorser Striekbaani-
wolle, Ä'sthseido, süinmllichp Wirkwaareil etc., und bittet unter Zusicherung der
liilligslcu Preiso und der reellsten liedienung um geneigten Zusnruch. [ 2J00—7]

I L a i b a e li H

I u r Aufklärung.
Hcrr Fevdlmiud Mar t i l l i sch i tsch hat mitcnil 2. Itiimcr d. I . widcr mich 3 Wcchscl-

znl,l,msse-?liif>läl;c dcim hohcn l, l. Laudesczcrichtc Laibach rrU'irtt und wider mich daS Ediclaluer-
^nhrcil ciolcileii l̂ issrn.

Dicsc? Ediclalolrfahrcn, welchrS sssschäsllichc Nlchl^ucrhlilliüssr zur iifsentlichen Klüntiill;
linngt. tüiuitc illiancheli ^ur Idrc vsllsilsii, ich wäre dem Hcrrn sscrdilialld Vtart i t t tscl i i tscl)
wirtlich 25)00 sl, schuldig imd hlillc mich durch Al'sciUirmig dlr Zahlim^^isrbiudlichtrit eittledigru Uwllcu.

Um dieser Anschauung zu degfgum, sche ich Mlch im rigcuen Iiilcrcsse ^tuüthigt, nachstehen-
bc>l wahrhcil^slrnli'n Sachverhalt ldrnfallö zur ösfentlichru Kcunlniß zn Iiriu^en:

Herr Ferd inand Mart in tschi tsc l , . liewsscurr Gescllschaster der in ÄuMung geralhcnen
Salami-Erzcnssunge-Firnia „Mavt i l l t sc l i i t sc l i K» T o n i l l t i " Propouirlr mir Anfangs dcö Icihreö
1!>sj!i: die Faiiril^nteusilicii in Cello, sa wie die in der Schnlallee in ^aibach befindliche hölzerne,
anf sl̂ dtischrm Gnin»c crlianlc Verlanftbude nm ^5W fl, von ihn, abzulanftn, wofllr ich «hui
U in fcchs Monaten zahlbare Wlchsel in d r̂ Snniiue pr. ^500 fl. accepliren sollte.

Ich nahm dicslii Anlrag leider nn, erhielt aber lnr; nach Anstellung der Wechsel cin Schreit
bm dcS Herrn Ferd inand Mar t iu tsch i tsc l ) , >>, wrlchrm dcrs«-Ide crllärle, das; dcsaglc Ilten-
sllien und die AcrlauMidc so laugc still ^'igenlhmu bleidm, diS die besaglm Wechsel bezahlt
sein werden.

Vii> zur Sluude erhielt ich leine Ntensilim, und im Herbste verflossenen Jahres hat Herr
Mar t in tsch i tsch, allerdings mtt meinem Einucrsländuissc, die Bude m dcr SchnlaNee an einen
ssleischermeister in '̂aibach uenerüch zn verlausen versucht, — der schriftliche Kaufvertrag wurde
direfnllö geschlossen und nur der Vorsicht dcä den Vertrag verfassenden Advocate» is! rö zuzuschreibeü,
daß dieser Vertrag an die Bedingung des Einuer̂ ändnissei« de? Herrn Alc>i6 T o n i n t i gelniipsl
wurde, welches Einverständnis; nicht erfolgte, da es sich später heranöslellte, daß Herr Ferdinand
Mar t i l l t sc ln tsc l , nicht alleiniger Eigenthümer der besagten Verlanftbude war. ,

Ungeachtet diese Umstände dem 'Herrn Mar t in tsch i tsch belannt waren und belaunt sein
mußteu , ungeachtet derselbe au« drin Munde meiucö Brnderi« A l l t o n Epoche nnd ans dem'
Mnndc meiiieö Oeschäst>.'si!hrerS Herrn Franz D r e l l i q unzählige mal erfahren hatte, wo ich
gegenwärtig mich befinde, hat derselbe daö Edictalvrrfalircn gewählt, mich nngebührlichcrwcis!.' ge- >
llagt und die Ausstellung cineö Nnratorö erwirlt, U'uhl wissend, d»ß ein nichlinsorinirtcr Curator
gegen 3i,lechsclzahlnüg^anf!räqc leine Einwendung machcu löniie.

Doch der Zufall wollte eö anders, der aufgestellte Enrator war informirt und hat die Ein-
wendungen iibcrreicht.

I n wic weit unu dnS Vorgehen seitens des Herrn Ferd inand Mavtintschitsch dcu
Forderungen, welche man an einen reelle» Geschäftsmann zu stellen berechtigt ist, rntfpricht, mag
die öffentliche Meinung entscheiden. —

^ T r i e f t , am 15. Jänner 1««7. E h ^ ^ ^ ^ .

(68—3) Nr. 3tt22.

Erccutive Feilbictmtg.
Von dem f. k. Bezirl^amlc Liltüi als

Gericht wird hicmit bclaintt gemacht:

in Olilagm'ica grgen die Ioscf Ccmc'schcn
Erdcn von Oblagovica »veczcil aus dcm
Bcrnlcichcvom 13. A^' is t 1863, Z. 3480,
schuldiger 52 fl. 50 lr. ö. W. c,>. x. c. iu
die cj'ccutivc osfcutlichc PcrstciMin^ dcr
dcm Lctzlern achoii^cn, im Gl'uudbuchc
der Herrschaft Slalcncgg 5u!> Urb..Nr. 88,
9tclf.«Nr. R) vorlommcl'dcu Realität, im
acrichtlich crhodcucn Schätzuugstwcrthc uoi,
1989 fl. ö. W., gcwilligct liud ^ir Vor«
lwhmc dcrsclbcu die Feilbictuu^Stagsatzuu«
gcu auf dcu

2 2, I ü u n c r ,
2 2. F e b r u a r uud
2 3, M ä r z 1 8 0 7 ,

jcdcömal Vormlltags um 9 Uhr, iu dcr
Gcrichlölauzlci mit dem Aichaugc bestimmt
worden, daß die feilzuliictcudc 3tcalilät
„ur bei der lctztcu Fcilliicluug auch untcr
dcm SchätzuugSwcrlhc an dcu Meistbietcu-
bcu hmtcmgcgcbcu werde.

Das Schätzilugöprotokoll. dcr Gruud«
buchöcftract uud dic Licitattoilsbcdii'guissc
lölmci, dci diesen Gerichte iu dcil gewöhn»
lichtn Amtsstnudeu ciuqcschctt werden.

K. l. Aczilksamt ^aaS als Gericht,
am 27. October I860.

( 5 7 - 3 ) Nr. 5304.

Executive Feilbietung.
Bou dcm k. l. Bezirköamte Klaiubülg

als Gericht wird hicmit bclanut gcmacht:
ES sci üdcr das Ausuchen deö Simon

Kor,itnik von Grad gcgcu Andreas Zwirn
uon Dworje wc^en ans dcm gcrich!l?Vcr>
gleiche vom 24. Sept. 1857, Z 3832, schul-
digcr 32 fl. 45 lr. ö. W. c i<. c. in die
executive ösf<lttlichc Bcistcigeilmg dcr dem
^el^tcru gehörigen, im Grnndl'uchc A i -
schoflack ,^i!i U ib . 'Nr . 40 uoikommcndcn
Ilcalität sammt An» und Zngchör, im gc<
lichtlich erhobenen Schätzungswclthe von
1543 fl. 40 kr. ö. W., gcwilligct uud zur
Vornahme dersclbcu die drci c^cculivcn
Fcilbictnngs'Tagsatznugcn anf dcu

30. J ä n n e r ,
2 7. Feb rua r und
27. M ä r z 1 8 0 7 .

jedesmal Vormittags um lO M r , hicramtS
mit dcm Anhange dcslimmt wordcu, daß
dic fcilzubictcnde Rcaliiät nur bei dcr
letzten Fcilliictung auch untcr dcm Schäz.
zllugswctthc an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätznngsprotocoll, der Grund-
l>l!6)Sexlract nnd die Licitationsbcdingnisse
lo'nncn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amt^stundcu ciugcschcu wcrdcu.

K. k. Vezirksamt Kraindnrg alö Gc<
richt, am 22. October 1800.

Gin Landgut
iu den dentschlösterreichische» P r o v i n z e n
im Preise bis 1!0<!<M f l . wird gegm bare
Äezahlnug zu laufen gesucht. Anträge, mit Anö-
schluß aller Zwischenhändler werden nuter dcr
Adresse: » ^ . 5 « . ^l«., W c in haus bei W i c n,
erdeten. A>>̂  Oefälligleit >vird anch in der Ad-
vocatnrslanzlei, Wien, Stadt, Singcrstraße Nr 4,
zweiten Stuck. Auesuust ertheilt. (H7—ii»

liAlialhmn-Mlldwllsscr,!!
!>! durch 15 Jahre, primlegirt und seit 2. Juni ; 3
M 1865 erloschen, verlauft statt 1 f l . 40 lr. ^
A nm nur ^ i

M ÜV^ ^ ' ' ^ " ' ^ ' ^ ' "VX2 z
zl! die Apotheke dc3 z

!>! Carl S'mhmüllcr, n
D z
D ,,z»m rothe» Flrebs" am liohen !'
-.̂  Markt in Wien. (2872-tl) s!

(84-2) Nr. 5700.

Zwcitc crcc. Feilbietlmg.
Niit Aczlig anf das dicSgcrichllicht

Edict oom 12. Scplcmbcr 1800, Z.3939,
wild hicnut btta!>l,t gemacht, dciß dcziî «
lich der am 21 . December l. I , lmvel-
äußcit gcl licbcucu Franz i'amprccht'schcn
Realitäten von Et. Veit zur zweiten

am 2 3. Jänner 1807
in der hiesigen Gcrichlslalizlei angeordne-
tcu e^cnliren Feildietuüg mit dcm flühe-
rcn Anhange geschniten wild.

K l. Äeziils.nnt Wippuch als Gericht,
am :>1. Dcccinbcr 1800.

Zlun Verkaufe
aus freier Hanb'und gegen sogleiche bare Bezah.-
lnug wcrdcu sämmtliche, filr eine gnt eiugerichletc

Seifensiederei
erforderlichen N tens i l i cn augeboten, namentlich
c i l f hunder t zinnerne Kc r z c nj« M o dc l l e,
d re i gußeiserne Kessel , ciuc D e c i m . i l w a g e
mit Gennchtcn u. s. w. Alle diese Gcrathschasteu
befinden sich und tönneu täglich zn Adelsl ievss
Htt»<i-??v. 1 2 l besehen werden. l ! ) 5 - I j

Steirifeher

Alpen ° Krauter-
lr. ill Zettel!!, lr.

welcher an^ dem frischgevresiten Safte der heil»
samsten Alftenkränter Hteiermark^ be»
rcilet wird nnd welcher sich in lur;er ^eit durch
seinen angenehme,! M'fchmacl sonne vortreffliche
^illsainlrit nllgeineiu belnbt g,,nacht hat, wic
gegen .»nstln', kürze» Atl)e^>t, Heiser-
keit, Vr,lstverschleim,l»g, »al^schli.crz,
.^rampflinsten uud andere Vrnslbcschwerden,
dient serner uorlrefflich zum Allfeuchtc» bnm
An̂ lrockueu der ilehle nud linder! jedeöcatarriia»

lische nnd ^»lllgenleide».

llnuzll^ol'i.onäuil^'jllo^ot in V. iürnklmvit«'

Apot l ickc , . ;um M o h r c n "
n NI M II r v o r st a d t p l a tz in O r a z

In Laibach bei

A,,!. liniscliovitz.
2)cpot>? uicvbcu cividjtct. (2D01 —4)

K. k. ansschl. priv. IahnMistaretten, z
ncnclic;', l>clll>.fli!>I>fll^ »üd l>llp,emstcs M i t t c l ycgen ^cde Ä l l uon '̂

crs»n>>'!, von ,3n>.l«5' v . Ä ' i » » ' « » ^ , ^»wth ikc r , Röil!,,s>,ajsc U r . 7 in P c l l , cmpfehllu ?
sich ohne ^sde ^iipreis>!»>i dülch VclNit»l!ichkcil dcr Ä n u ' . n d n n ^ lichcri« Ersl ' I , , zur all^ciuelncn ^
Dcni ihüi l i^ und ^cv<r nn ^»ljnschiüer.! Lcilcüdc wird slch lnoü.eiltau i i l icr icngcii , das) cr cs '̂
ü,it ciucr gcdic^cilcu lationcllcn Prä^iNiNioi l .Nl lhun Ha l , wclchc dcm Juxcke r,ollkc>!»>NsU :
t»l l^r,cht. ^

b l i nde r nnd F r a n e n t ü n n e n dieselbe» sehr beqncm anwenden . 5
Nnchdcm d^r Zahnschiuerz so uuauglnrhni ist und slhr oft bei Viacht eintritt, wo ?

ciu stillend^ Vi i l l r l nicht sogleich zur Hand ist, solllrn dicsc Zahn-Zignrctlcn in jcdem -Nausc -
alö daö beste Hausmittel vorralhig gehalten »werden. ' Z

Preis eiuer Schachtel I fi., einer halben 50 kr., mit Post 10 kr. mehr. :

>270l)-7s lllllll>t-l><;lw< !,.i Hern «zz,'«o«»«t«, ^^c>l!,.'!«>i- !» I^il.:,<!l.. i

Ligroiue Lampen!'"" '
W U " Thue Cylinder zn brennen. " W E

ohnc Gcrnch, Rauch nud gänzlich gefahrlos.
I n Forme» von Taschell-Fener^ll^rll, Gelichtern,

2Us>ndIampen, Hänsselampeil, TUirtlischaft^laulpe»,
Wagenlaterne,! ?c., zum Preise von

MW" ^ III', bis 1 si. 5l) kr. " W E
Dnrch dicseu neuen Äelenchlnng5l>sf wird die ^ichistärle der

. bestell .^?crzc f ü r

«M,'"' " 5lllln1eil um 2 Rreuzl̂ r ^ „ „
erreicht. — Prcî couraulö N'erdeu franco ertheilt. DaS dazu gehörige i!,groine ist in jedem
Onantnm in Vlcchflascheu daselbst zu beziehen. Î > îu» cl ..'» (l(!l^!.

^0l ^zK'«ll,»,»«z M<l^^«<- l , ' in M ' l ^ s i l .
Hanftt Depot: ISien, Mi-.rssave^ellstraslc ii<;. - F i l i a le : Tpiessel„asse <:.

Niederlage be» H u ton K r i s p e r in Llnlmch.
(2912-3) Nr. 3778.

Dritte ezec. Fälbictmlg.
Bam l. k. Bezirti!umte Idvia alö Gc<

r!6)t wird hiemil l,ckau»t gemacht:
(5s sei illicr Ansuchen dcö Michael

Nnpnil Mi iol ' von Siliarschc ucgcn Ante»,
Tratnik von Godovizh wc^cn schuldiger
420 fl. l'- s. ^. in die executive öffentliche
Belsteigernliss dcr dcm Achtern gehörigen,
im Grnndbnchc der Stadt Idria ^>l!' Urd.»
'1l'r. 37/ z>l Salla in Iclizheuucrch uoikom-
mcndcn Realität sammt An< nnd Zugchör,
im gerichtlich eihodcum Schätzuug<zwcrlhc
von 700 fl. 0. W., gcwilligct nud zn dcrcu
Vornahme die dritte FcilbicllinMagsatzung
anf dcn

2 1. F c b r l l a r 1 8 0 7 ,

Vormittag 9 Uhr, iu dcr Amtölanzlci
mit dcm Ai'hangc bestimmt worden, daß
dic fcilzndicteudc Realität anch untcr dcm
Schätzuugöwerthc au den Meistbietenden
hwtangegctien wclde.

Das Schätzungöprotokoll, der Grund-
dvch^c '̂tract u»d ric ^icitationSbed iugnisse
löüucn lici diesem Gerichte in dcu ge>
wühulichcu Ainlösttindcn eingesehen werden.

K. t. Aczirlöamt Idria al(j Gericht,
am 2 l . Novclnber 1800.

( 7 9 - 2 ) 3!r. 8047^

Zwcitc crcc. Fcilbictllllg.
Vom l. l. Aczillöamte Ncisuiz alö Ge-

richt wird bclaunt gemacht, das! nachdctti
in dcr E^cculionssachc des Heriu Iohanil
Vcrubachcr von ^ailiach, durch Herrn Dr.
Supau, sse^en Franz Kozilia vun IuljoN'itt
l»>0. 4s) 1 f l . 10 tr. ö. W. «'. -x. l-. die mil
Bescheid vom 29. April 1800, Z. 20 l6 ,
anf heute augcorduele erste FcildictKl's
erfolglos blieb, zn der auf dcn

2 2. I ü n u e r 1 8 0 7
augcorduclcn zweiten Fcilbictuuc, mit de>u
vorigen Anhange ueschrittcu werden wird»

ss. k. Gezill^aiut Neisuiz als Gericht
am 22. December I860.

Vru<l Mld Verlag von I g n a z v. « l e i n m a y r uud Fedor Vamberg in Laibach.


